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der denselben begleitende Mundkatarrh rasch zu . Noch schärfer
als die Essiggurken sind in der Regel die Pfeffergurken ,
etwas milder die geschälten Gurken .

Die Mixed Pickles sind in Essig eingemachte Früchte :
vorwaltend kleine Gurken , Bohnen , weisser und rotlier Kohl etc .
Als Gewürz verwendet man Meerfenchel . Hülsen von spanischem
Pfeffer u . s . w . Um dem theuren Mischmasch die beliebte
grüne Farbe zu geben , wird er mit Grünspan gefärbt ! Es
bedarf also wohl keiner Rechtfertigung , wenn man sagt , dass
dieses Zeug aus der diätetischen Küche hinaus gehört .

Melone dient meistens als Dessertfrucht ; wird aber auch ,
in Essig eingemacht , als Beilage zum Rindfleisch gegeben .

An die Kürbisfrüchte reiht sich unter Umständen die grösste
Delieatesse des ganzen Capitels , die edle Ananas , an :

Ananas ist die Frucht der im tropischen Amerika ein¬
heimischen , bei uns in Treibhäusern gezogenen Bromelia Ana¬
nas L . — Hierlands ist die Ananas selten ; weil sie zuviel
kostet . In Amerika , England und namentlich auf Seeschiffen
kommt sie ganz gewöhnlich als Dessert . Ihr Aroma lässt sich
nicht beschreiben : Viele behaupten ( gewiss nicht ganz mit Un¬
recht ) , dass die Ananas das Aroma und den Wohlgeschmackaller feinen Esswaaren in sich vereine .

Agrumen nennt man die Früchte von der Gattung Citrus :
die Citronen und die Orangen .

Citronen . Für den Küchenbedarf sind die dünnschaligen
am besten . Die frischen Citronen haben eine ziemlich ausge¬
dehnte Verwendung als Würzen für Saucen , manche Braten
( Coteletten ) und mehrere Getränke . Ausser den frischen
Citronen hat man im Handel den ausgepressten Saft . Ge¬
wöhnlich wird er zur Syrupdicke eingedampft . Lässt sich lange
gut erhalten . Getrocknete Citronenschalen dienen zum
Würzen . Marinirte ( in Salzwasser eingemachte ) Citronen
sind kein zweckmässiges Präparat . Die dickschalige , stark¬
höckerige Cedratcitrone ist jene Frucht , welche für das
Menschengeschlechtso verhängnissvoll geworden ist , weil unsere
Stammmutter Eva darein gebissen hat , — heisst desshalb auch
Paradiesapfel , — für das Lauberhüttenfest ein sehr gesuchter
Artikel — kommt in Kisten mit Palmzweigen unter den he¬
bräischen Namen : „ Lullef“ in den Handel . Citronat ist die
in Zucker eingemachte Schale der Cedratcitrone — zu Zucker¬
bäckereien — auch als Fiebermittel . Ein vorzüglicher Fieber¬
trank ist die Limonade :

R . 2 Citronen werden der Länge nach aufgeschnitten , der Saft
in einen Liter Wasser auBgedrückt , darin

150 Grm . gestossenen Zucker
aufgelöst , dazu gethan die
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